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Terminhinweise

Wiederholung
Dienstag, 19. April, 11.30 Uhr, Hirschbergstraße 33

Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner hält die Festrede bei der feierlichen
Eröffnung der Abteilung Kosmetik an der Städtischen Berufsschule für
Körperpflege. Nach Grußworten von Ludwig Stock von der Handwerks-
kammer von München und Oberbayern und Dr. Josef Amann von der
Industrie- und Handelskammer werden die Fachräume besichtigt.

Dienstag, 19. April, 13.15 Uhr, Burgstraße 6

Zum Sparkassentag in der Altstadt-Kinderstube „Münchner Kindl“ liest
Oberbürgermeister Christian Ude Kindern eine Geschichte vor. An diesem
Tag der offenen Tür, der im Rahmen der Unterstützung der Betreuungsein-
richtung durch die Stadtsparkasse stattfindet, gibt es für Kinder von 10 bis
18 Uhr ein buntes Programm – unter anderem mit Zauberer, Kasperlthea-
ter, Spiel- und Bastelaktionen.

Wiederholung
Dienstag, 19. April, 15.30 Uhr,

Kinder und Jugendtreff „’s Dülfer”, Dülferstraße 34

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert eröffnet gemeinsam mit Stadtbau-
rätin Professorin Christiane Thalgott, Dr. Ulrich Schneider, Baureferat, und
Dr. Rainer Großmann, Vorsitzender des Bezirksausschusses 24 Feld-
moching-Hasenbergl, den neu errichteten Erlebnisspielplatz Feldmochinger
Anger.
Der naturnah gestaltete Spielplatz im Grünzug „Feldmochinger Anger”
trägt dazu bei, das Spiel- und Freiflächenangebot im Hasenbergl zu ver-
bessern. Dies ist ein wichtiges Ziel des Programms „Soziale Stadt” im
Sanierungsgebiet Hasenbergl. Die Idee für den Spielplatz wurde gemein-
sam mit Kindern und Jugendlichen entwickelt und in Zusammenarbeit mit
dem Baureferat-Gartenbau und dem Planungsreferat, Abteilung Stadt-
sanierung, realisiert. Der Bau des Spielplatzes wurde mit Städtebauförde-
rungsmitteln aus dem Programm „Stadt- und Ortsteile mit besonderem
Entwicklungsbedarf – die soziale Stadt” gefördert.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung
Dienstag, 19. April, 19 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht bei einem städtischen Emp-
fang für die Vorsitzenden von Münchner Sportorganisationen.
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Donnerstag, 21. April, 10.15 Uhr, Pfättendorferstraße 19

Stadträtin Heidemarie Köstler (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin Bar-
bara Geretshauser im Namen der Stadt zum 100. Geburtstag.

Donnerstag, 21. April, 11 Uhr, Dompfaffweg 10

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht im Rahmen der Einweihung
neuer Räume des Familien-Zentrums Trudering.

Donnerstag, 21. April, 11 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Bürgermeister Hep Monatzeder begrüßt die Tagungsteilnehmer der Ger-
man Tech Tour 2005. Am 20. und 21. April 2005 wird die German Tech Tour
erstmals München besuchen. Der Organisator European Tech Tour veran-
staltet Roadshows in verschiedenen europäischen Ländern, bei denen die
25 innovativsten Wachstumsunternehmen aus der High-Tech-Branche
des jeweiligen Landes internationalen Investoren aus Europa, Asien und
den USA vorgestellt werden. Außer über das innovative Potenzial der Fir-
men sollen die Investoren auch über Kultur und das Netzwerk aus For-
schung, Wirtschaft und Politik des jeweiligen Standortes informiert wer-
den. An der German Tech Tour werden zirka 65 hochkarätige Investoren
teilnehmen.
Um 12.30 Uhr findet ein Stehempfang mit Bürgermeister Hep Monatz-
eder in der Ratstrinkstube statt.
Weitere Informationen zum Ablauf der German Tech Tour unter
www.techtour.com/german05/index.php.

Donnerstag, 21. April, 11 Uhr, Stadt-Information im Rathaus

Der neue Secondhand-Führer für München und das Umland ist da: Kom-
munalreferentin Gabriele Friderich und Vertreter der Landkreise München,
Ebersberg, Fürstenfeldbruck, Dachau und Erding präsentieren die druck-
frische Neuauflage der beliebten Info-Broschüre. Unter dem Motto „Es
gibt nichts, was es nicht gebraucht zu kaufen gibt“ verrät der Second-
hand-Führer auf 100 Seiten alles über Trödel, Flohmärkte, Fundgruben,
Gebrauchtwaren-Kaufhäuser und Versteigerungen. Der kostenlose Rat-
geber enthält 650 Adressen in München und Umgebung, wo man Second-
handwaren kaufen oder verkaufen, tauschen oder für karitative Zwecke
abgeben kann.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Donnerstag, 21. April, 14.30 Uhr, Rathaus, Zimmer 200

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert empfängt den flämischen Minister-
präsidenten Yves Leterne.

http://www.techtour.com/german05/index.php
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Bürgerangelegenheiten

Montag, 25. April, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Meldungen

Münchner Literaturpreis 2005 an Herbert Rosendorfer

(18.4.2005) In seiner Sitzung am 14. April 2005 beschloss der Kulturaus-
schuss des Stadtrats, den Schriftsteller Herbert Rosendorfer mit dem
Literaturpreis auszuzeichnen. Der mit 10.000 Euro dotierte Literaturpreis
wird alle drei Jahre – alternierend mit dem Publizistik- und dem Überset-
zerpreis – für das herausragende Gesamtwerk eines Münchner Schrift-
stellers/einer Münchner Schriftstellerin verliehen.
Die Jury begründete ihr Votum wie folgt:
„Herbert Rosendorfer ist zwar einer der erfolgreichsten deutschen Autoren
der Gegenwart, aber dennoch im Literaturbetrieb ein Außenseiter geblie-
ben. Dass er nie verschmähte, seine Leser subtil und geistreich zu unterhal-
ten, führte oft dazu, ihn zu unterschätzen. Doch sein überaus reiches Werk
zeugt neben barock wuchernder Erzählfreude und hellsichtiger Beobach-
tungsgabe auch von grimmigem Sarkasmus und Pessimismus. Der 1934 in
Bozen geborene Südtiroler hat in seiner ,Stief-Vaterstadt’ München rund
fünfzig Jahre seines Lebens verbracht, wo er als Jurist die Abgründe der
Normalität und Höllen des Banalen kennenlernte. In der Nachfolge von
Oskar Maria Graf, Lion Feuchtwanger und auch Karl Valentin hat er diese
Stadt und ihre Menschen voll kritischer Zuneigung so meisterhaft wie uner-
bittlich geschildert. Romane wie ,Deutsche Suite’ und ,Die Nacht der
Amazonen’ porträtieren bayerisch-deutsche Zeitgeschichte als monströsen
Hexensabbat und zeichnen ebenso wie die Kleinbürgerrevuen in ,Ballmanns
Leiden’ und ,Absterbende Gemütlichkeit’ paradigmatisch die Münchner und
deutsche Mentalitätsgeschichte des 20. Jahrhunderts (und gerade der Nazi-
jahre) bis in diffizilsten Nuancen nach. Der Literaturpreis der Stadt München
ehrt nicht nur ein umfängliches Oeuvre, sondern will auch dazu ermuntern,
diesen Autor neu zu entdecken.“
In der Jury des Literaturpreises waren in diesem Jahr die Fachjurorinnen
und Fachjuroren Antje Kunstmann (Verlegerin), Marietta Piekenbrock (Lite-
raturkritikerin), Dr. Thomas Steinfeld (Süddeutsche Zeitung), Dr. Uwe Timm
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(Literaturpreisträger 2002), Professor Dr. Reinhard Wittmann (Bayerischer
Rundfunk) sowie die Stadträtinnen und Stadträte Dr. Ingrid Anker, Christi-
ne Strobl (beide SPD), Siegfried Benker (Bündnis 90/Die Grünen), Marian
Offman und Ursula Sabathil (beide CSU). Die Verleihung des Preises findet
im Juni statt.

2. Münchner Tourismuskonferenz im Rathaus

(18.4.2005) Unter der Leitung von Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für
Arbeit und Wirtschaft, fand am 15. April im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses die 2. Münchner Tourismuskonferenz statt. Das Thema lautete
„Anforderungen an die Kongresstadt München” aus der Sicht verschiede-
ner Akteure. Referenten waren: Dr. Manfred Zeiner, Geschäftsführer dwif
Consulting GmbH, Dr. Gabriele Weishäupl, Tourismusdirektorin, Edgar
Hirth, Leiter ICM International Congress Center, Innegrit Volkhardt, Ge-
schäftsführerein Hotel Bayerischer Hof, Wolfgang Kerkhoff, Senior Partner
Eurokongress GmbH und Alan Howard, Chief Executive, European Socie-
ty of Cardiology. An die Fachvorträge schloss sich eine lebhafte Diskus-
sion an. Rund 80 Vertreter aus der Kongress- und Tourismusbranche nah-
men an der Konferenz teil. München hatte 2004 das beste Ergebnis seiner
Kongressgeschichte.

Einladung zum „Solar-Stammtisch”

(18.4.2005) Die Landeshauptstadt München lädt alle Betreiber von thermi-
schen Solaranlagen zu einem Stammtisch am Samstag, 30. April (16 Uhr),
in das Bauzentrum München ein. Unter der Leitung der Experten des
Bayerischen Zentrums für Angewandte Energieforschung e.V. (ZAE Bay-
ern), Wolfgang Dallmayer und Manfred Reuß, können die Teilnehmer ihre
Erfahrungen mit der Solartechnik vertiefen. Alle diskutierten Aspekte wer-
den von den Experten anschaulich erläutert.
Auf der Internetseite www.muenchner-solartage.de finden die interessier-
ten Solarfreunde ein Anmeldeformular, mit dem sie sich einen Platz für
den Stammtisch reservieren können. Die Landeshauptstadt München er-
hofft sich über diesen Stammtisch eine erhöhte Zufriedenheit der Solaran-
lagenbetreiber. Schließlich sind zufriedene oder auch begeisterte Betreiber
von Solaranlagen die besten Botschafter für die Solarstadt München.
Die Adresse des Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in
der Messestadt Riem. Und so kommt man hin: Mit der U2, Haltestelle
Messestadt West, von dort nur fünf Minuten Fußweg, der ausgeschildert
ist; mit  der S2 bis Haltestelle Riem, dort umsteigen in Bus 190 bis Messe-
stadt West; mit dem Auto über die A94, Ausfahrt München-Riem oder
Feldkirchen-West, ein Parkhaus ist direkt hinter dem Bauzentrum. Unter

http://www.muenchner-solartage.de
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der Telefonnummer 50 50 85 können sich alle Bürgerinnen und Bürger auch
telefonisch zum Solarstammtisch anmelden oder einen Termin zu einer
kostenlosen Beratung aus dem großen Angebot des Bauzentrums Mün-
chen vereinbaren.

Krimi-Lesung mit Horst Eckert in der Stadtbibliothek Moosach

(18.4.2005) Am Donnerstag, 21. April, findet um 20 Uhr  in der Stadtbiblio-
thek Moosach, Hanauer Straße 61 a, eine Autorenlesung statt. Horst
Eckert liest aus seinem neusten Krimi „617 Grad Celsius”. Einer der wich-
tigsten deutschen Vertreter des Kriminalromans ist live zu  erleben. Zwei
seiner Werke wurden mit dem Marlowe-Preis beziehungsweise mit dem
Friedrich-Glauser-Preis, dem „Oscar” der deutschen Krimiszene, ausge-
zeichnet. Sein neuster Krimi ist eine atemberaubende Reise in die Abgrün-
de hinter bürgerlichen Fassaden.  Der Eintritt kostet 7 Euro, ermäßigt 4
Euro.
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